
Kreismeisterschaften 1. Teil in Spaichingen (27.06.) 

 

 

Buchstäblich ins Wasser gefallen sind zum großen Teil die Kreismeisterschaften der 

Leichtathleten am Samstag. Nach heftigen Regenfällen standen die Sportanlagen im 

Stadion Unterbach derart unter Wasser, dass auf der glitschigen Bahn besonders die 

Sprung- und Sprintdisziplinen, aber auch die Wurfwettbewerbe, zu riskant für die 

Gesundheit der Athleten gewesen wären. So wurden dann nur die Läufe über 800 

und 1 000 Meter durchgeführt, der Rest musste verschoben werden. 

Aber trotz der widrigen Bedingungen erzielte der Nachwuchs auf diesen Strecken 

eine ganze Reihe von sehr guten Leistungen, von denen die relativ besten hier 

genannt werden sollen. Bei den Mädchen waren es drei Schwesternpaare der LG 

Tuttlingen-Fridingen, die mit tollen Zeiten und einigen Bestleistungen über 800 Meter 

aufwarteten. In der Klasse W 10 siegte Maria Hipp in sehr guten 2:50,68 Minuten vor 

Julia Högerle in 2:53,48 Minuten. Und bei W 11 war der Zieleinlauf ähnlich. Hier 

gewann Anna Hipp in tollen 2:40,01 Minuten vor Sarah Högerle in 2:48,29 Minuten 

und Dritte wurde ihre LG-Vereinskollegin Linda Zimmerer in 2:52,11 Minuten. In den 

älteren weiblichen Klassen dominierten die Steidle-Schwestern aus Fridingen. 

Jessica Steidle fehlten bei ihrem Sieg in der Frauenklasse mit 2:23,81 Minuten nur 

zwei Sekunden zu ihrem Hausrekord. Und ihre Schwester Samira steigerte sich in 

der B-Jugend auf 2:34,99 Minuten. In der Klasse W 12 gab es einen Gosheimer 

Doppelsieg, als Selina Kugler in 2:52,85 Minuten sich ganz knapp vor Cindy Heyer 

mit 2:52,90 Minuten durchsetzte. 

Die relativ beste Leistung in den männlichen Klassen über 1 000 Meter schaffte 

fraglos Christian Winker vom TV Spaichingen, der sich bei seinem Sieg in der Klasse 

M 13 auf glänzende 3:02,56 Minuten steigerte. Diese Zeit wurde im letzten Jahr in 

Württemberg nur von drei Läufern dieser Altersklasse unterboten. Und Christian 

Winker kam mit dieser Zeit auch dem 28 Jahre alten Kreisrekord von Gerd Kemmler 

schon ganz nahe. Ähnlich gut auch die Leistung von Alexander Drohozhylo (LG 

Tuttlingen-Fridingen) in der Klasse M 14. Der Mehrkämpfer zeigte bei seinem ersten 

ernsthaften Lauf über 1 000 Meter mit 3:02,48 Minuten auch in dieser Disziplin 

großes Stehvermögen und verwies seinen Vereinskollegen Heiner Hipp mit ebenfalls 

sehr guten 3:05,97 Minuten auf den 2. Platz. Eine glänzende Leistung muss man 

auch Jan Rubner vom TV Gosheim attestieren. Er siegte in der Klasse M 12 in der 

tollen Zeit von 3:13,24 Minuten. Mit Fabian Reisch (TV Spaichingen) versuchte sich 

in der B-Jugend ein weiterer Mehrkampf- und Sprungspezialist auf der längeren 

Strecke. Und er lieferte in 2:18,78 Minuten über 800 Meter in der Tat  eine sehr 

achtbare Leistung ab.  

 

Die restlichen Disziplinen sollen nun in Abendveranstaltungen in Spaichingen 

nachgeholt werden. Am Mittwoch, 8. Juli, sollen die Wurfdisziplinen und der 

Hochsprung ausgetragen werden. Und am Mittwoch, 15. Juli, sind die Sprints und 

der Weitsprung geplant. 


